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Das Projekt  
 

Theoretische Basis: 

Findest du das gerecht?  

Fragen wie diese beschäftigen uns im alltäglichen Leben und erscheinen in jeder Situation 

bedeutsam. Auf Grund kumulierter Erfahrungen nehmen wir Menschen Gerechtigkeit unterschiedlich 

wahr. Der Gerechtigkeitsgedanke und das menschliche Streben nach Gerechtigkeit wird in der 

Gerechtigkeitsmotivtheorie nach Lerner (1977) beschrieben. Von zentraler Bedeutung ist hier der 

Gerechte-Welt-Glauben, welcher die Überzeugung, dass es auf der Welt gerecht zugeht und jeder 

bekommt, was er verdient, unterstützt. Er gilt als naives kognitives Schema und übt eine adaptive 

Funktion auf die Lebensführung aus (Lerner, 1977; Dalbert, 2001).  

Vielfache Studien zu förderlichen Effekten des Gerechte-Welt-Glaubens auf die Lebenszufriedenheit 

(Correia, Batista & Lima, 2009), Leistungsentwicklung sowie das Sozialverhalten (Donat, Herrmann & 

Umlauft, 2013) existieren. Zudem liegt eine breite Befundlage zu negativen Korrelationen des Gerechte-

Welt-Glaubens und Bullying (Donat, Dalbert & Kamble, 2014), Cyberbullying (Donat, Willich & Wolgast, 

2022), delinquentem Verhalten (Donat, Knigge & Dalbert, 2018), Schulunlust sowie Schulverweigerung 

(Donat, et al., 2013), vor. Im universitären Setting existieren jedoch nur vereinzelt Studien (Donat et al., 

2020; Münscher, Donat & Kiral Ucar, 2020; Münscher, 2022). 

 

Ziel des Projekts: 

Das Forschungsprojekt THINK FAIR! beinhaltet alle empirischen Arbeiten, die sich mit dem 

Gerechtigkeitsmotiv im universitären Setting beschäftigen. Insbesondere sollen Mediatoren untersucht 

werden, welche die Zusammenhänge zwischen dem Gerechte-Welt-Glauben und weiteren relevanten 

Konstrukten im studentischen Leben unterstützen. Das Forschungsfeld ist breit und bietet viele 

Anknüpfpunkte für kleinere empirische Arbeiten. Aktuell steht im Fokus des Interesses die Rolle der 

Selbstwirksamkeit als Mediator oder Moderator und die Auswirkungen auf das studentische 

Arbeitsverhalten. 

 

Studentische Mitarbeit: 

    Im Rahmen von Masterarbeiten können alle Fragestellungen untersucht werden, welche dem 

Forschungsbereich Gerechtigkeitspsychologie im universitären Setting zugeordnet werden können. Die 

Daten können online erhoben werden. Ziel ist es nach Abschluss der Masterarbeit basierend auf den 

erhobenen Daten und der vorab präregistrierten Hypothesen die Forschungsarbeit zu publizieren. Die 

Arbeit wird in enger Zusammenarbeit mit Dr. Susan Münscher erstellt.  
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